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                       Bocholt; xx.xx.xxxx 

 
 

Aufrücken eines Jugendspielers in die nächsthöhere Altersklasse 
 

 

Name:____________________________________, Geb.-Datum:_______________________ 
 

 

Regulär in Altersklasse:   ___-Jugend 
Soll in welcher Mannschaft spielen: ___-Jugend 
 
Grundsätzlich erlaubt die Jugendspielordnung, dass Kinder und Jugendliche jüngerer Altersklassen in 
Mannschaften älterer Altersklassen spielen dürfen. Wir als Verein behalten uns vor, dies im Einzelfall nach 
Absprache mit den Beteiligten zu genehmigen oder abzulehnen. Jeder Einzelfall ist von den Trainern zu 
begründen. Die Begründung und Einschätzung der Trainer sind durch die Erziehungsberechtigten des Spielers 
durch Unterschrift zu bestätigen, bevor eine Genehmigung durch den Abteilungsvorstand erfolgt. Die 
Genehmigung gilt jeweils nur für eine Spielzeit (Saison). 
Die Trainer haben darauf zu achten, dass die jüngeren Kinder/Jugendlichen eine gleichberechtigte Position 
innerhalb der Mannschaft/Gemeinschaft haben und die gesetzlichen Bestimmungen des Jugendschutzes 
eingehalten werden. 
 
Begründung (warum soll der Spieler in einer höheren Altersklasse spielen?) 
vom Trainer auszufüllen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hat der Spieler eine reelle Chance, im älteren Team regelmäßig in Pflichtspielen eingesetzt zu werden. (Es macht 
keinen Sinn, einen Stammspieler der jüngeren Mannschaft zu einem Ergänzungsspieler der älteren Mannschaft zu 
machen).            ja/nein 
 
Ist der Spieler in einer der nächsthöheren Altersklasse angemessenen körperlichen Verfassung? ja/nein 
 
Ist der Spieler in seiner geistigen Entwicklung genügend stabil, um im Umfeld mit älteren Kindern/Jugendlichen zu 
bestehen            ja/nein 
 
 
Datum/Unterschrift Trainer: ______________________________________________________________ 
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Bestätigung der Erziehungsberechtigten 
Wir teilen die umseitigen Einschätzungen des Trainers und sind damit einverstanden, dass unser Sohn in der 
nächsthöheren Altersklasse spielt und trainiert. Uns ist bewusst und wir sind damit einverstanden, dass unser 
Sohn durch die Höherstufung mit dem sozialen Umfeld älterer Kinder/Jugendliche in Kontakt kommt.  
 
 
Datum/Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): _________________________________________________ 
 
 

 
 
Genehmigung durch den Abteilungsvorstand 
Wir behalten uns vor, die Voraussetzungen für die Höherstufung zu überprüfen und die Genehmigung zu 
widerrufen, falls wir zu der Auffassung gelangen, dass die Voraussetzungen nicht mehr gegeben sind.  
 
Genehmigung erteilt/nicht erteilt 
 
 
Datum/Unterschrift Abteilungsvorstand: ____________________________________________________ 


